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20 JAHRE PRO PALLIUM  
Symposium 

Lebensqualität für schwerstkranke Kinder zu Hause: 

Familien und das unsichtbare Versorgungsgefüge stärken 
 

Freitag, 21. November 2025, 13.15 bis 17.15 Uhr 

Fachhochschule Olten FHNW, Von Roll-Strasse 10 

 

 

13.00 Empfang  

13.15 Eröffnung und Begrüssung Ulrike Bohni 
Regionalleiterin Zürich 

Moderation des Symposiums  

 20-Jahre Jubiläum – (k)ein Grund zum Feiern Veronika Hutter 
Geschäftsführerin Pro Pallium  

 

 ❶   Freiwillige schulen und wirkungsvoll einsetzen  

Konzept der Schulung & Vorbereitung bei Pro Pallium     

 

Beatrice Schlumberger 
Bildungsverantwortliche 

Pro Pallium 

 

 

 

 

❷  Umbrüche im Sorge-Umfeld  

Demographische Perspektiven, Work-Life-Balance, 

Selbstbestimmung & Kapazitätsgrenzen     

Beat Sottas  
Past President Pro Pallium 

Versorgungsforscher 

 

 

 ❸  Hoffen auf Hilfe 

Wechselspiel zwischen (oft unsichtbarer) häuslicher Versorgung, 

spezialisierten Institutionen und ambulanten Leistungserbringern 

Moderation: 

Elisabeth Jenny-Fuchs  
Heilpädagogin, klarkomm (FR) 

 Fallbeispiel 

Erfahrungen der Eltern Niggli & der Stiftung Scalottas  

 

Rundtischgespräch 1     Reflexion 

Ambulantisierung und Lebensqualität 

Was erleben Eltern? Was vermissen Eltern?  

Was brauchen Eltern? 

 

Öffnung & Diskussion mit dem Publikum 

Andrea Simeon 
Leiterin Stiftung Scalottas (GR)  

 

Frau & Herr Niggli 
Eltern von Jöri (GR) 

Andri Christen 
verwaister Vater (BE) 

Nicole Cavigliano 
betroffene Mutter (BL) 

Alexandra Gächter 
Regionalleiterin Ost (SG) 
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 Kurze Pause 10 

 

 

 ❹  Ressourcen bündeln und Support abstimmen  

      für mehr Lebensqualität zu Hause  

 

Rundtischgespräch 2    Kooperation & Koordination 

 

Handlungsbedarf – Handlungsoptionen – Ansätze   

 

 

 

 

 

 

 

Öffnung & Diskussion mit dem Publikum  

Moderation: 

Dagmar Domenig 
Vizepräsidentin Pro Pallium 

 

Letizia von Laer  
Zentrum für Kinder mit Sinnes- und 

Körperbeeinträchtigung ZKSK 

Solothurn 

Nicole Küng 
IV Zürich, Abklärungsdienst  

Hildegard Rapprich 
Arkadis Olten 

Cornelia Rumo  
Geschäftsführerin Youvita 

Michael Ledergerber 
Procap Zentralschweiz  

Beat Sottas  
Past President 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

17.00 

❺ Synthese und Ausblick 

Notwendige Veränderungen, damit die von der Politik 

geforderte Umlagerung ins häusliche Umfeld gelingen kann 

statt die institutionell Schwächsten zusätzlich zu belasten 

 

 

Abschluss & Einladung zum Apero 

Anna Lammer  

Ressortleitung  

Psychosoziale Entlastung  

Beat Sottas 

 

 


